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nd od . 
13308] Das Feilhalten an Sonn- und Feiertagen betreffend. 
Es hat zu Beſchwerden Veranlaſſung gegeben, daß die hieſigen Stadtgärtner und Grünzeughändler 
auch an Sonn⸗ und Feiertagen früh vor Beginn des Gottesdienſtes den Untermarkt beſetzen und Küchen⸗ 
gemüſe feil halten. s 
Da dieſes Feilhalten weder nothwendig, noch der Würde des Feſttages angemeſſen iſt, ſo darf es 
fernerhin nicht mehr ſtattfinden, wovon die Betheiligten hiermit in Keuntniß geſetzt werden. 


Görlitz, den 14. September 1847. Der Magiſtrat. Polizei⸗Verwaltun e 
„ [3324] Bekanntmachung. 


In Folge der Beſchwerde unſeres Logisamtes, l . 
daß die Hauswirthe, denen die Ans und Abmeldung der Miether obliegt, dieſe Verbindlichkeit 
* ar 5 el 
nicht pünktlich erfüllen, 
wird hiermit in Erinnerung gebracht: daß jeder Hauswirth, der einen an- oder abziehenden Miether nicht 
binnen 24 Stunden reſp. an⸗ oder abmeldet, mit einer Strafe von Einem Thaler angeſehen werden ſolle. 
Görlitz, den 16. Sept. 1847. Der Magiſtrat. Polizei-Verwaltung. 


8 Diebstahls VBefanntmachung. 


28 Rihlr. pro Schock und 14 Sgr. pro Stück 2zollige Breter, 
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nicht blos, wie bisher, bei der hieſigen Stadthauptkaſſe, ſondern nach Belieben der Käufer auch bei dem 
Forſtamt der Görlitzer Communalhaide in Rauſcha verkauft werden, und können demzufolge Kaufluſtige 
die Verkaufsanweiſungen entweder von der hieſigen Stadthauptkaſſe oder vom Forſtamte in auſcha löſen. 
Görlitz, den 18. Sept. 1847. Die ſtädtiſche Forſtdeputation. 


[3329] Zur Lieferung von 20 bfg 30 Schock kieſernen, öligen trockenen Breiern an die Hiefige 


Königliche Strafanſtalt iſt ein Verdingungstermin auf Donnerſtag den 7. October c., Vormittags von 

11 bis 12 Uhr, im Geſchäfts⸗Lokale der hieſigen Strafanſtalt angeſetzt, wozu Lieferungsluſtige mit dem 

Bemerken eingeladen werden, daß die näheren Bedingungen in unſerer Regiſtratur a werden können. 
Görlitz, am 15. Sept. 1847. Die Direction der Königl. Strafanſtalt. 
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Die im Monat Auguſt und September c, mit Natural⸗Einquartierung belegten Hausbeſitzer werden 
hiermit aufgefordert, die 1 gefälligen Königlichen Natural⸗Servis⸗Entſchädigungsgelder den J., 2. und 
4. October c. im Servis-Deputations⸗Lokale (am Obermarkt zunächſt dem Reichenbacher Thor Haus 
No. 98.) in den Vormittagsſtunden von 9— 12 Uhr abzulangen. 

Die Säumigen haben zu erwarten, daß mit den ihnen zufallenden Entſchädigungsgeldern auf ihre 
Koſten nach Vorſchrift der — verfahren werden wird. 3430] 


Görlitz, den 28. Sept. 1847. Die Servis⸗Depulation. 
182200 Freiwillige Subhaſtation. 


Das den Nagelſchmiedmeiſter Samuel Ehrenfried Schulze'ſchen Erben gehörige Haus No. 340, hier⸗ 
ſelbſt, gerichtlich auf 1925 Rihlr. 15 Sgr. abgeſchätzt, fell Erbtheilungshalber auf 
den 11. Oetober d. J., von Vormittags 11 Uhr ab, 
an hieſiger Gerichtſtelle ſubhaſtirt werden. Die Taxe, der Hypothekenſchein und die Kaufbedingungen 
können in der III. Abtheilung unſerer Canzlei eingeſehen werden. 


Görlitz, den 31. Auguſt 1847. Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
2500] Subhaſtations⸗ Patent. 


Die dem Schänkwirth Samuel Leberecht Neumann gehörige Kretſchammahrung No. 58, zu Koders⸗ 
dorf, gerichtlich abgeſchätzt auf 4897 Rthlr. Cour., ſoll im Wege nothwendiger Subhaſtation 
den 10. November 1847, Vormittags 11 Uhr, 
an Gerichtsſtelle zu Kodersdorf öffentlich an den Meiſtbietenden verſteigert werden. Taxe und Hypothe⸗ 
kenſchein ſind in der Regiſtratur zu Görlitz, Petersgaſſe No. 320., einzuſehen. 


Görlitz, den 2. Juli 1847. ** Gerichtsamt von Kodersdorf. 
[3330] Bekanntmachung. 


Das Herrn Johann Gottfried Aßmann zugehörige, von dieſem, jedoch ohne gerichtliche Beſtätigung, 
an den in Concurs verfallenen verftorbenen Herrn Albert Louis Julius Lindmar verkaufte Haus und 
Gartengrundſtück, No. 736. Holzhofgaſſe in Antonſtadt⸗Dresden gelegen, an 10,619 Rihlr. Schätzungs⸗ 

werth, mit 1440, 62 Steuereinheiten, Hl 
den 6 Detober 1847, 
Mittags 12 Uhr, einer ausgeklagten Schuld halber vor unterzeichnetem Juſtiz-Amte nothwendigerweiſe 


wage werden. 5 x . 
as Nähere beſagen die im Amthauſe und bei den Antonſtädter Gerichts-Perſonen aushängenden 


Anſchläge. Königliches Juſtiz-Amt Dresden 1. Abtheilung, 
5 bt an — 17. Juli 1847. ö SE 
18433) Niederſchleſiſche Zweigbahn. 
Winterfahrplan vom 1. October 1847 ab. 
A. Abfahrt von Glogau Ankunft in Hansdorf 
1) Morgens 10 Uhr 15 Min. 12 Uhr 30 Min. 
2) Abends 6 = 380 _ s 8 * 45 = 
B. Abfahrt von Hansdorf Ankunft in Glogau. 
1) Morgens 6 Uhr 15 Min. 8 Uhr 20 Min. 
3 Nachmitt. 2 = 15 = 4 3 30 > 


Glogau, im September 1847. Die Direction. 


Nichtamtliche Bekanntur chungen. 


—. Die am 21. d. Mts., Abends 9 Uhr, erfolgte ſchwere, aber glückliche Entbindung feiner 
lieben Frau Molly, geb. Pfennigwerth, von einem geſunden Mädchen zeigt ergebenſt an 


Melaune, am 22. Sept. 1847. Ir e, 
Paſtor zu Melaune und Meunſelwitz. 
3435) Heute morgen entſchlief fanft und ruhig meine theure Mutter, die verwittwete Senator 
209 geb. 90 5 — 10 5 beehre hierdurch anzuzeigen. ! 
Görlitz, den . September ber 1847. 


— 


Glementine Büchner geb. Schulz. 


— 
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3434] Das heute fr 
Mutter Juliane, geb. 
bittend, hiermit ergebenſt an. 

Görlitz, den 24. September 1847. 


nn 31 Uhr erfolgte fanfte Dahinſcheiden unſerer geliebten Gattin und 
immer, im 50. Jahre ihres Lebens zeigen wir, um ſtille Theilnahme 


C. Pape nebſt Familie. 


3413, 100, 400, 800 und 1000 Kchlr. werden auf ſichere Hypothek erbeten, und ein Haus 
nahe am Frauenthore, jo wie zwei ſchöne Grundſtücke auf der Jakobsgaſſe werden dem uſtigen 
Publikum zu deren Ankauf unter ſehr ſoliden Bedingungen empfohlen durch den Commiſſionair Stiller 
in Görlitz, Nikolaiſtraße No. 202. g 

13417) Sonntag den 3. October ſoll in Reichenbach, alter Ring No. 93., ein Schloſſerhandwerks⸗ 
zeug verauetionirt werden, N 


1 13436] Von der Leipziger Meſſe zurückgekehrt, empfehlen wir die % 
7 


daſelbſt eingekauften neuen Herbſt- und Winter-Artikel, welche; 
ſich ſowohl durch Schönheit als durch Billigkeit auszeichnen, zur 1. 


- geneigten Anſicht. Brauer & Saendig. A 


13313 Geſchnittener Nollentabak = 
das Pfund 2) Sgr., 13 Pfd. für Einen Thaler, verkauft H. F. Lubiſch N 
am Demianiplatz No. 41½2. 


Dampfſchifffahrt auf der Oder 
e zwiſchen Stettin und Frankfurt. 


. Kara * — [N 

3421] Durch den regelmäßigen Güterverkehr, welcher ſeit Monat Auguſt durch die Königl. Seehand⸗ 
lungs⸗Dampfböte mittelſt Bugſirfahrten auf dieſer Tour eröffnet iſt, und wöchentlich zweimal von hier 
nach Stettin und vice versa ftattfindet, und durch die unmittelbaren Verbindungen der Niederſchleſiſch⸗ 
Märkiſchen und Sächſiſch⸗Schleſiſchen Eiſenbahnen dürfte bei Beziehungen oder 79 von und 
nach Stettin der Weg über Frankfurt, nach Schleſien, den Gebirgsgegenden (über Bunzlau und Lieg⸗ 
nitz), der Lauſitz, nach Böhmen (über Görlitz und Löbau), Dresden, überhaupt nach den meiſten fact. 
Fabrikorten, ferner mittelſt Auſchluß an die Oberſchleſiſche und die K. Ferd.⸗Nordbahn nach Wien und 
den ganzen Oeſterreichiſchen Staaten unbedingt der vortheilhafteſte, jo wie Frankfurt ſelbſt der geeignetſte 
Abladeplatz ſein, indem die Güter bei einer höchſt niedrigen Fracht nicht nur in nicht ganz zidei Naarn 
von Stettin nach hier verladen, ſondern auch durch die oben beregten Eiſenbahnverbindungen ſofort von 
hier weiter verſandt werden können. 

Allen denjenigen Handlungshäuſern und Fabriken, welche von dieſen Wachen Nutzen zu ziehen 
beabſichtigen ſollten, empfehlen wir uns gleichzeitig als Spediteure mit der Verſicherung, daß tn bei 
billigſter Probiſion „von nur 1 Jgr. pr. tr., die uns zu ertheilenden geehrten Aufträge ſtets 
auf das beſte und pünktlichſte befor en werden. 

Frankfurt a. O., den 15. Sept. 1847. Herrmann & Comp., 
Spediteure der Niederſchleſ.-Märkiſchen m und 
Agenten der Königl. Seehandlungs⸗Dampfſchifffahrt. 


[8414] Verkan 


— 
In Weiſſenberg ſteht bei Unterzeichnetem wegen un fe, ein tafelförmiges Pianoforte 
von Gräbner in Dreöden von gutem Ton und ſehr haltbarer er — — 

* . u n. 
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18416) Veränderungshalber beabſichtigt Jemand, ſeine Wirthſchaft von circa 4 Morgen Acker, 
5 Marken Wieſe und 10 Morgen Buſch, in der Nähe von Görlitz gelegen, aus freier Hand zu vers 
kaufen. Wo? ſagt die Expedition d. Bl. 


[3415]. Färberei⸗ und Druckerei⸗Verkauf. 

a n in der Sächſiſchen Oberlauſitz ſteht ein Färbereigrundſtück mit allen dazu gehö⸗ 
algen Pürber und Druckereigeräthſchaften, nebſt einer Drehmangel, ſofort Veränderungshalber aus freier 
Hand zu verkaufen. Mit dieſem iſt auch, da es die einzige im Orte und der Umgegend iſt, eine bedeu⸗ 
tende Kundſchaft verbunden. Kaufluſtige haben ſich deshalb an den Eigenthümer Carl May daſelbſt 
zu wenden. 

13418] Zwei ausgezeichnet freundliche, mit gutem Ackerland und maſſiven Gebäuden verſehene länd⸗ 
liche Wirthſchaften, 0 wie einige Häuſer in der Stadt, weiſt zu deren Ankauf unter ſehr annehmlichen 
Bedingungen nach Bähr, Nikolaigaſſe No. 284. 


3425] Von der Mitte der Langengaſſe bis in Nec und von da wieder zurück wurde eine 
goldene Ohrglocke verloren. Der ehrliche Finder derſelben erhält gegen Zurückgabe derſelben in der Ex⸗ 
pedition d. Bl. eine angemeſſene Belohnung. 


— 


3426] Ein bramm: und weißfleckiger Hühnerhund (männlich) iſt mir am 20. d. M. verloren worden. 
Sb ala daher 7 9 im Fall er ſich wo eingefunden hat, mir ſolchen wieder zukommen zu laſſen. 
Die erwachſenen Koſten werde ich gerne erſtatten. 


Schönberg, den 24. Sept. 1847. Anders, R.⸗Förſter. 
f 2 2 
[3439] Wohnungs Veränderung. 


Einem hohen Adel und hochzuverehrenden Publikum die ergebene 
Anzeige, daß ich jetzt nicht mehr im Hauſe des Herrn Kaufmann Gerſte, 
ſondern in dem des Herrn Buchhändler Koblitz, Obermarkt No. 105., 
wohne. Görlitz, den 23. September 1847. 

| C. Wasmuth, Tapezierer. 
= 18440] Saß ich nicht mehr in No. 635 4. der Jatobsgaſſe, ſondern auf der Pelersſtraße in Derm 
ehe 8 St a ei eee m Ale er Tg 

Heino, penſ. Lande und Stadtger.⸗Rath. 
[3424] Wo hnun gs Veränderung. u 
Ich zeige hiermit ergebenſt an, daß ich vom 27. d. Mis nicht mehr bei der Peterskirche, ſondern 


in der Neißgaſſe No. 340. bei dem Nagelſchmidimſtr. Herrn Scholz wohne. 
Lehmann, Hebamme. 


3422] Eine meublirte Stube ift den 1. October in No. 12., Fiſchmarkt⸗ und Schwarzegaſſen⸗Ecke, 
zu vermiethen. 

3423) In der Brüderſtraße No. 8. iſt ein freundliches Quartier, (eine Treppe hoch vorn heraus), 
beſtehend aus 4 Stuben, 3 Alkoven, Küche, Kammer und übrigem Zubehör, zu vermiethen und zum 
J. Oct. zu beziehen. 8 un. 2 

13488] Eine freundliche Stube, die Ausſicht nach dem Obermarkt, iſt an eine oder zwei einzelne 
Perſonen ſogleich zu vermiethen. Näheres in No. 18. im Liqueurladen. 


13428] Zur Beachtung. 

Endesunterzeichneter beabſichtigt vom 15. October a. c. an gründlichen Unterricht im Zeichnen und 
Modelliren, wie überhaupt zweckgemäße Unterweiſung in allen, von der Zimmer und Maurer⸗Baukunſt 
bedingten Lehr⸗ und Lern⸗Gegenſtänden zu geben, und bittet alle (einer oder beider ſich Widmende), 
hierauf veflestiven und ſich in ſchriftlichen oder mündlichen Anträgen an ihn wenden zu wollen. Für 
den en Fall iſt er unbedingt Mittwoch und Sonnabend von früh 10 bis Nachmittag 2 Uhr in 
ſeiner Wohnung anzutreffen. Logis und Koſt iſt geeignet und billig! 

Rothenburg, den 21. September 1847. Ber Zimmermeiſter Klehmet. 
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13437) Zu der öffentlichen Prüfung der 7 Handwerkerſchule, welche Sonntags, den 3. October c., 
Nachmittags von 2 — 4 Uhr, in der iſten 19 der Annenſchule abgehalten werden ſoll, ladet der 
Unterzeichnete alle Freunde der Anſtalt, namentlich die Lehrherren und Väter unſrer Zöglinge ergebenſt 
ein. — Der neue Lehreurſus beginnt Montags den 4. October. Die Aufnahme neuer Zöglinge findet 
am 3. October, Nachmittags um 1 Uhr, in dem obengenannten Locale Statt. N 


Goörlitz, am 26. September 1847. Ka u man n. 
13410) Meine Niederlaſſung hierorts als pract. Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer beehre ich mich 
hierdurch anzuzeigen. Rothenburg, den 23. Sept. 1847. Dr. Pietſch. 


[3420] Nachdem ich vom Königl. Land- und Stadtgericht hierſelbſt als Taxatorin vereidet worden 
bin, empfehle ich mich Einem hohen Adel und geehrten Publikum als ſolche mit der ergebenſten Bitte, 
mich mit zahlreichen Aufträgen zu beehren, und werde ich mich bei Ausübung meiner Pflichten ſtets der 
größten Reellität und Pünktlichkeit befleißigen. Verehel. Trödelfrau Nix, geb. Preubſch, 

Görlitz, den 27. Sept. 1847. Mittel-Langengaſſe No. 195. 

3443] Durch die Heyn ſche Buchhandlung wird ein Leſer für die Breslauer Zeitung 
vom 1. Der. d. J. an geſucht. 

13427] Ein junges Mädchen aus guter Familie, muſikaliſch und in der franzöſiſchen Sprache nicht 
unſviſſend, wünſcht in eine gebildete Familie in der Stadt oder auf dem Lande zur Erziehung und zum 
erſten Unterricht kleiner Mädchen oder auch als Geſellſchafterin einzutreten, und bittet darauf Reflectirende, 
Erkundigungen einzuziehen beim Oberlehrer Herrn Dr. Tillich, Demianiplatz No. 456. 


[3429] Dem hieſigen Wundarzt und Geburtshelfer Herrn Schäfer, durch deſſen Mühe und Sorge 
falt meine Enkeltochter, welche an einem faſt unheilbaren Blutſchwamm gelitten, zu unſerer größten 
Freude glücklich wieder hergeſtellt wurde, ſagen wir hiermit öffentlich unſern innigſten Dank mit dem 
aufrichtigen Wunſch, daß ſeine hierſelbſt begonnene Praxis eine recht ſegensreiche fein und bleiben möge. 
Penzig, den 28. Auguſt 1817. Johann Gottlieb Keller, Vetter. 

[3441] Einige Logenſtellen in der Oberkirche find zu vermiethen. Mehr im Söͤllig' ſchen Haufe 
in der Petersſtraße, 2 Treppen hoch. 

[3442] Sollte ein ſilberner Kinder⸗Eßlöffel, mit den Buchſtaben L. II. gezeichnet, irgendwo zum Ver⸗ 
kauf angeboten worden ſein, bittet man, in der Expedition d. Bl. Anzeige zu machen. 

306 An S. : 

Manche Umſtände, die bis jetzt, wenn auch nicht grade räthſelhaft, fo doch wenigſtens zuweilen 
etwas euxios waren und der Phantaſie freien Spielraum ließen, ſind jetzt durch S.. ſelbſt in helles 


Licht geſtellt worden, wofür hiermit gedankt wird. 


Nachweiſung der höchſten und niedrigſten Getraidemarktpreiſe der nachgenannten Städte. 
9 


Waize n. Roggen. Berker | Hafer 


höchſter | niedrigſt. ] höchſter Sn Nu niedrigſt. böchfter 2 
„ "ls 11 ls Il Alf alle le ir 


Stadt. Monat. 


AA EEE, . 
Bunzlau. den 20. Sept. 3117| I 51-21 27 6g 1527, 67 1120:—g 1716, 30-122 69-120, — 
Glogau. den 24. 227 2020 — 2 — — 1025 1121, 31 105 — 25 —[— 22 6 
Sagan. den 18. 3,12, 6] 31-71 125 12 — 1023 9418 9 * 91— 23 9 
Grünberg. den 20. = ] 5222 — 1 26-1 1120 — 1 15 — ı) 2 25 — 
Görlitz. den 23. 3 20 —1 3.— - 1 27 62 — 11 31 1 20 —[— 27 61— 23 9 


Görlitzer Kirchen liſte. 
Geboren. Joh. Gottl. Lehmann, B. u. Stadtgartenb. Eliſab. Jäckel geb. Nikol, Joh. Gottfr. Jaͤckels, Inw. allh., 
allh., u, Frn. Anna Roſ. geb. Opitz, S., geb. d. 17., get. Ebegat., get. den 19. Septbr., alt 34 J. 9 M. 7 T. — 
d. 21, Septbr., Friedr. Wilhelm. 5) Sam. Friedr. Wilde, Tuchmgeſ. allh., Pie Samuel 
Getraut. Hr. Carl Gtlich Schubert, brauberecht. B 2 Br 4 „ * 878 8 1 
u. 9 eh. u. Frn. 35 — verchel. geweſene ? F. — 6) Joft. Jet Shin. S Gulze, Johann Ehriſoph 
9 9 2 r — . * 
Gläſer geb. Nathe, gen. d. 21. Septbr. Schulze s, B. u. Stadtgartbeſ. allh., u. Frn. Joh. Chriſt. 
Geſtorben. 1) Frau Suſanne Marie Schröer geb. geb. Leuſchner, T., geſt. d. 21. Septkr., alt 20 J. 6 M. 
Ender, weil Joh. Gottl. Schröers, Inw. zu Neudorf bei 2 T. — 7) Hrn. Carl Heinr. Jul. Müller's, B., Sped. 
Nimptſch, Wittwe, geſt. d. 18. Septbr., alt 79 J. 1 M. nu. Gaſthofsbef. allh., u. Fru. Chriſt. Amal. Schober, Zwil⸗ 
14 T. — 2) Mir. Joh. Benj. Thiemich, B. u. Oberäktet. lingsſ., Bruno Oswald, geſt. d. 21. Sept., alt 1 M. 5 T. 
der Riemer allh., geſt. den 20. Septbr., alt I J. 0 M. — 8) Carl Schön, Zimmergeſ. allh., geſt. d. 20. Septbr., 
25 T. — 3) Fr. Joh. Chriſt. Wagner geb. Tiedike, Mir. alt 24 J. — 9) Weil. Carl Friedr. Gringmuth's, Inw. 
Joh. Gettl. Wagners, B. u. Seilers allh., Ebegat., gef. allh., u. Frn. Joh. Helene geb. Falz, T. Chat Erneſtine 
d. 19, Septbr., alt 46 J. 2 M. 4 T. — 4) Fr. Ana Anna, gef. d. 21. Septbr., alt 1 J. 7 M. 10 T. 
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Fremdenliſte vom 20. bis incl. 23. September 1847. 


Goldn. Strauß. Henſchel, Mühlenbeſ. a. Glaub⸗ 
nitz. Die Kauflte.: Neumann a. Schreiberhau, Philipp a. 
Warſchau, Glugauer u. Obruar a. Liſſa, Langer a, Krakau, 
Miſam a. Beuthen, Stern u. Schleſinger a. Ratibor, Schle⸗ 
finger u. Han a. Gteitig, Gottheiner u. Hadek a. Kemden, 
Lodhringer a. Brody, Grimfeld a. Lublin, Kroll u. Roſen⸗ 
band, Wilder, Werdenſtein, Goldſcham, Simonſohn, Fiſch⸗ 
haud a. Warſchau, Birafa u. Manheim a.“ Gleibitz, Reiſer 
a. Tannewitz, Reich n. T. a. Oppeln, Weiſe a. Reibersderf, 
Netzen a. Altköppen, Meierhold a. Dismenitz, Hirſch aus 
Sniadem, Markos aus Bodoſche und Liſſel aus Sternberg. 
Bitterlich, Handelsm. a. Zittau. Die Kürſchnermſtr. Gold⸗ 
ſchmidt, Narbe u. Schnab a. Liſſa. Die Fabrik. Gerdner 
a. Weigsdorf u. Wagner a. Eibau. Heppe, Stud. a. Halle. 
Ritter, Kunſtgärtn. a. Tſchürnau. Kirſten, Handelsmann a. 
Strauwalde. — Goldn. Sonne. Palm, Künſtler aus 
Saabor. — Stadt Berlin. Die Kaufleute: Somme, 
Schneider, Urban, Redlich u. Freyhan a. Breslau, Gurauer 
a. Jauer. Mohrig, Goldarb. a. Dresden. — Brauner 
Hirſch. Die Kauflte.: Seipel a. Pforzheim, Hillegeift a. 
Dresden, Jordan a. Berlin, Gerlach a. Frankfurt a. M., 
Mingram aus Hamburg, Iklarer aus Breslau, Lachs aus 
Oppeln, Schleſinger a. Breslau, Korn aus Kreuzburg, Hen⸗ 
nings a. Hamburg, Buhl u. Sohn a. Elberfeld, Arndt aus 
Breslau, Willenberg a. Berlin, Lindehorſt a. Breslau, Herr⸗ 
mann a. Dresden, Schäfer u. Wärnecke a. Breslau, Nies 
mer aus Hamburg, Lüdemann und Heimann aus Breslau. 
Randel, Rittergtsbeſ. a. Berlin. Levinſtein, Reſtaurat, aus 
Kohlfurt. Rupprecht, Gutsbeſ. a. Berlin. Grf. v. Stoll⸗ 
berg, Riltergtsbeſ. a. Dresden. Gartten, Part. a. Amſter⸗ 
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